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Darstellung der Hydraulikergebnisse für die Haltung

können über unterschiedliche Schnitt-
stellen importiert werden.
Hydrodynamische Berechnung
Für die Profil- und Oberflächentypen des 
betrachteten Systems werden vor der 
hydrodynamischen Kanalnetzberech-
nung die Teilfüllungskurven und Oberflä-
chenabflussganglinien berechnet.
Globale Voreinstellungen ermögli-
chen die parallele Formulierung und 
Verwaltung unterschiedlicher Randbe-
dingungen für die hydrodynamische 
Simulation des Kanalnetzes. Vor jedem 
Rechenlauf wird die gewünschte glo-
bale Voreinstellung gewählt. Zusätzlich 
sind für jedes Kanalobjekt individuelle, 
von der globalen Voreinstellung abwei-
chende, hydraulische Bedingungen 
definierbar. Jedem Rechenlauf wird ein 
Regen aus der Regentypbibliothek zu-
geordnet.
Berechnungsergebnisse
Jeder Rechenlauf erzeugt für die Hal-
tungen und Bauwerke des simulierten 
Kanalnetzes Ganglinien und speichert 
diese in der Datenbank. Dabei verwaltet 
BaSYS HydroCAD pro Rechenlauf die 
Ganglinienwerte und pro Kanalobjekt 
die Maximalwerte. Für jeden Rechenlauf 

können diese z.B. in BaSYS Plan über 
Themenpläne zum Wasserstand oder 
zur hydraulischen Auslastung visualisiert 
werden.
Dynamischer Längsschnitt
Der dynamische Längsschnitt animiert 
eindrucksvoll die wichtigsten Ergebnis-
se der hydrodynamischen Berechnung. 
Entscheidungsträgern kann so für 
kritische Stellen des Kanalnetzes eine 
realitätsnahe Animation der Abflusswel-
le vorgeführt werden. Nach Realisie-
rung der Planung zeigt der Planer / die 
Planerin damit sehr plastisch eine hohe 
Kompetenz. Die Ergebnisse der hydro-
dynamischen Berechnungsläufe sind in 
der Datenbank gespeichert. Somit kann 
für alle Berechnungen und Haltungs-
folgen der dynamische Längsschnitt 
definiert und darin die Wasserspiegel-
veränderung über den Berechnungs-
zeitraum visualisiert werden. Jeder 
Berechnungsregen wird getrennt dar-
gestellt. Die Definition der Strangzuord-
nung erfolgt über ein Dialogfenster. Die 
beliebige Unterbrechung der Animation 
und / oder die direkte Ansteuerung von 
Standbildern innerhalb des Berech-
nungszeitraumes sind möglich.


